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Parlamentarischer Vorstoss 

Vorstoss-Nr.: 262-2019 

Vorstossart: Interpellation 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2019.RRGR.329 

Eingereicht am: 06.11.2019 

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Luginbühl-Bachmann (Krattigen, BDP) (Sprecher/in) 

 
 

 
Wandfluh (Kandergrund, SVP) 
Dütschler (Hünibach, FDP) 
Kocher Hirt (Worben, SP) 

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion  

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

 

Carbon Handprint statt Carbon Footprint - Absorption und dauerhafte Speicherung von 

CO2 statt Reduktion des CO2-Ausstosses 

Es ist an der Zeit, dass der Kanton Bern CO2-neutral baut. Bauten mit Stahl, Stahlbeton und 

Backstein im Hochbau verursachen einen massiv hohen CO2-Austoss bei der Herstellung. Je 

nach Quelle werden bis zu 40 Prozent des weltweiten CO2-Ausstosses dem Bau zugeschrieben. 

Dabei wächst die Alternative in Mengen vor unserer Haustür: Holz! Das Potential zur Holzernte 

ist noch gross. Damit unsere Wälder nicht noch mehr überaltern und anfällig für Sturmschäden 

und Borkenkäfer werden, macht es Sinn, das Potential besser zu nutzen.  

Der Kanton Bern soll als Vorreiter vollständig auf Stahl, Stahlbeton und Backstein im Hochbau 

verzichten und mit dem Einsatz des Baustoffs Holz CO2 langfristig speichern.  

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Hat der Kanton Bern eine Strategie zum CO2-Ausstoss bei kantonseigenen Bauten sowie 

bei subventionierten Bauten? Wie lautet diese? 

2. Wie viel CO2-ausstossendes Material wird im Kanton Bern in Tragstrukturen jährlich verbaut, 

und wie entwickelt sich das in den nächsten drei Jahren (Stahl in Tonnen, Stahlbeton m3, 

Backstein in Tonnen)? Wie viel CO2 (in Tonnen) wird dadurch jährlich emittiert? 
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3. Welche Kriterien werden zur Prüfung von CO2-absorbierenden Materialien herangezogen? 

4. Wie viel Geld investiert der Kanton Bern in die Forschung zur Reduktion des CO2-

Ausstosses (Carbon Footprint)?  

5. Wie viel Geld pro Jahr investiert der Kanton Bern in die Forschung zur Erhöhung der Ab-

sorption und dauerhaften Speicherung von CO2 (Carbon Handprint)? 

Verteiler 

 Grosser Rat 


